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Die Marktgemeinde Wolfern bedankt sich bei der Kulturabteilung 
des Magistrates Steyr sowie beim Museum Nordico für die Zurver-
fügungstellung von Ausstellungsexponaten und bei den Mitgliedern 
des Historikerkreises Wolfern für die tatkräftige Unterstützung bei der 
Erstellung und Organisation der Ausstellung.  Ein spezieller Dank an 
alle Personen und Familien, die für die Ausstellung Fotos und Expona-
te zur Verfügung gestellt haben.

[Wolfern]

Ein besonderer Dank an die Kulturabteilung des Landes OÖ 
und Herrn LH Dr. Josef Pühringer sowie den zahlreichen 
Sponsoren, die durch ihre Unterstützung die Ausstellung 
ermöglicht haben.

Keine Sorgen

Vbgm. Gunther Mayerhofer

Eröffnung
Samstag, 8. Oktober 2011

um 14:00 Uhr 
durch 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
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Pflegeeltern gesucht

Die Bezirkshauptmannschaft 
Steyr-Land sucht dringend Perso-
nen, die sich die Betreuung, Erzie-
hung und Versorgung von Kindern 
in unterschiedlichster Altersstruk-
tur vorstellen können. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen, 
in einem persönlichen Gespräch 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Steyr-Land ihre Lebenssituation 
sowie die individuellen Vorstellun-
gen und Möglichkeiten zu bespre-
chen.

Voraussetzung ist in jedem Fall ein 
Wohnsitz im Bezirk Steyr-Land. 

Zur Vorbereitung für eine eventu-
elle Aufnahme eines Kindes wird 
eine entsprechende Ausbildung 
zur Verfügung gestellt. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Steyr-Land unter der Telefonnum-
mer 07252/52361-340 (Frau Maria 
Riegl). 
Termine für ein persönliches Ge-
spräch können auch im Sekretariat 
der Jugendwohlfahrt der Bezirks-
hauptmannschaft Steyr-Land tele-
fonisch (07252/52361-345) verein-
bart werden.

Müll - Banderolen 
Rücknahme beginnt

Für viele Haushalte ist bereits 
jetzt absehbar, wie oft die Müll-
tonne noch entleert werden 
muss und wie viele Banderolen 
noch benötigt werden. 
Die übrigen Banderolen (max. 
5 pro Mülltonne) können je-
derzeit am Marktgemeindeamt 
Wolfern gegen Rückerstattung 
der jeweiligen Gebühr zurück 
gegeben werden. Eine Rückga-
be gegen Kostenrückersatz ist 
maximal bis 30. Dezember 2011 
(12 Uhr)  möglich. Beachten Sie 
bitte diesen Termin. Für später 
einlangende Banderolen kann 
keine Rückzahlung mehr erfol-
gen.

Warnen statt tarnen

Straßenverkehr: Herausforderung 
und Gefahr zugleich
Kinder erleben den Straßenver-
kehr anders als Erwachsene und 
unterschätzen oft die darin verbor-
genen Gefahren. 
Gerade für Schulanfänger ist der 
Schulweg eine große Herausforde-
rung. Sechsjährige sind noch nicht 
in der Lage selbstständig Gefahren 
zu erkennen oder sich in die Situ-
ation anderer Verkehrsteilnehmer 

zu versetzen. 
Jedes Jahr verunglücken in OÖ 
alleine rund 700 Kinder im Stra-
ßenverkehr. Dabei ließen sich viele 
dieser Kinderunfälle durch ent-
sprechende Präventionsmaßnah-
men verhindern. 
Aus diesem Grund hat das Land 
Oberösterreich auch heuer wieder 
gemeinsam mit der Uniqa, dem 
Zivilschutzverband und der Hypo 
15.000 Kinderwarnwesten aufge-
legt. 
Diese kostenlosen Westen wer-
den Anfang Oktober direkt an die 
Volksschulen geliefert und an die 
Kinder verteilt.
Gerade mit Beginn der „dunklen 
Jahreszeit“ ist es wichtig, die Kin-
der mit reflektierenden Westen für 
motorisierte Verkehrsteilnehmer 
sichtbar zu machen und so ihre Si-
cherheit deutlich zu erhöhen.



Die Seite des 
Bürgermeisters

Foto: BCorn

Der Bürgermeister

Abgeordneter zum OÖ Landtag

Markt- und Jubiläumsfest 
war ein voller Erfolg

Ich bin stolz über dieses tolle Fest. 
Rund 4.000 Gäste haben an den 
drei Tagen das Angebot in Wolfern 
genutzt. 
Eine großartige Schau boten die 
Wolferner Firmen. Danke allen 
Beteiligten für den Einsatz. 
Der Tag der Einsatzkräfte und der 
Wolferner Night-Run lockten auch 
am Samstag viele Gäste auf den 
Marktplatz. Ganz besonders freut 
mich, dass ich am Sonntag  beim 
Marktfest so viele ehemalige Wol-
ferner/innen begrüßen durfte.
Ich danke heute noch einmal allen, 
die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben. Danke an das Orga-
nisationsteam für die vorbildliche 
Arbeit.

900 Jahre Wolfern - 
es geht Schlag auf Schlag

Nach langen Vorbereitungen und 
einem enormen Einsatz und Auf-
wand geht es ins Finale. Am 8. 
Oktober 2011 um 14:00 Uhr ist es 
endlich soweit. Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer wird die Aus-
stellung „woluarin [Wolfern] - Von 

der Eiszeit bis zur Gegenwart“ er-
öffnen. Ich lade dazu sehr herzlich 
ein.
Ich danke allen, die zur Gestaltung 
beigetragen und sich viele, viele 
Stunden mit der Geschichte Wol-
ferns beschäftigt haben. Einen aber 
möchte ich ganz besonders her-
vorheben. Es ist dies Herr Karl Ze-
hetner aus Dietach. Er bemüht sich 
seit Jahren, alle in der Gemeinde 
aufliegenden Chroniken in ein les-
bares Format zu übertragen. Er hat 
viele, viele Tage und Wochen damit 
verbracht, alte Bilder und Schriften 
(in Museen etc.)  zu durchforsten 
und ein ansehnliches Werk mit 
vielen interessanten, lustigen und 
auch spannenden Geschichten  ge-
schaffen. Danke für die jahrelange 
mühevolle Kleinarbeit. 

Anonym bringt 
kein Ergebnis

Aus gegebenem Anlass  erlaube ich 
mir aufzuklären, dass Anliegen in 
anonymen Briefen keiner Erledi-
gung zugeführt werden können, 
da in den meisten Fällen eine kon-
krete Bearbeitung aufgrund zu vie-
ler Unbekannter nicht möglich ist. 

Ich höre mir Ihre Anliegen gerne 
persönlich an, um dann mögliche 
Schritte zu setzen und lade jeden 
dazu ein, einen Termin dafür zu 
vereinbaren.  Danke für das Ver-
ständnis.

Noch ein Blick 
auf‘s Budget

In den letzten Tagen wurde von 
der Buchhaltung der Nachtrags-
voranschlag 2011 - eine Überprü-
fung der Anfang des Jahres veran-
schlagten Summen - erstellt. 
Aufgrund des strikten Sparens und 
des sorgfältigen Wirtschaftens ist 
das Ergebnis ein erfreuliches. Es 
wird gelingen, dass Wolfern auch 
heuer ausgeglichen bilanzieren 
wird und dadurch noch selbst ent-
scheiden kann, was in der Gemein-
de gemacht und gefördert wird. 
Nur ein paar Zahlen: 2011 ist im 
Bereich der Kinderbetreuung 
(Kindergarten, Schule, Hort und 
Schülernachmittagsbetreuung) 
mit Ausgaben von 548.000,00 € 
zu rechnen. Die Zahlungen an 
den Sozialhilfeverband betragen 
737.000,00 € und die Kranken-
anstaltenbeiträge schlagen mit 
565.000,00 € zu Buche. 
Diese drei Posten an Sozialausga-
ben machen 1.850.000,00 € aus, 
das sind bereits 40% des Gesamt-
budgets der Gemeinde. 
Die Gemeinde hat auch jetzt wie-
der das bestmögliche Angebot im 
Bereich der Kinderbetreuung ge-
schaffen. Als Bürgermeister erwar-
te ich aber auch, dass die Eltern 
gewisse Grundbedingungen ak-
zeptieren, damit nicht durch ver-
loren gegangene Förderungen die 
Kosten noch mehr ansteigen.



Gesunde Gemeinde

Iss dich fit und gesund - lautet die Devise
beim Ernährungsse-
minar der besonderen 
Art mit der Vital- und 
Ernährungstrainerin 
Lydia Kampenhuber. 
Die Gesunde Gemein-
de Wolfern in Zusam-
menarbeit mit Dietach 
lädt am Samstag, 29. Oktober 2011 
von 09:00 bis 16:00 Uhr dazu in die 
Volksschule Wolfern ein. 
Der Seminarbeitrag beträgt € 
80,00, Anmeldung am Marktge-
meindeamt Wolfern, Frau Grubits, 
Tel. 8255-20.

Fragen wie 

Mit dem neuen DEFI Leben retten
Am Tag der Einsatz-
kräfte beim Marktfest 
2011 wurde der neue 
Defibrilator, angekauft 
von der Gesunden Ge-
meinde, überreicht. 
Inzwischen ist er im 
Foyer des Raiffeisen-
gebäudes in Wolfern 
angebracht und kann 
dort bei Bedarf geholt 
werden. Wir wün-

schen uns, dass er nie zum Einsatz 
kommen muss, falls doch, hoffen 
wir, damit Leben zu retten.
Der Defi ist selbst erklärend. Die 
Gesunde Gemeinde wird in den 
nächsten Monaten für alle Verei-
ne und Interessierten einen Info-
abend gestalten - der Termin wird 
im Kurier bekannt gegeben. 
Danke an die Raiffeisenbank Wol-
fern, dass wir das Gerät dort unter-
bringen dürfen.RK-Präsident Pallwein-Prettner bei der Übergabe.

Stammtisch Pflegende 
Angehörige
Der nächste Stammtisch findet 
am 19. Oktober 2011 im kleinen 
Sitzungssaal am Marktgemein-
deamt Wolfern statt. Interessier-
te und Betroffene sind sehr herz-
lich dazu eingeladen.

treffpunkt TANZ
ist wieder am 5. und 19. Oktober 
2011 von 14:30 bis 16:00 Uhr im 
Ballettsaal der Musikschule, Bei-
trag: 3,00 € pro Nachmittag. „Woraus bestehen unsere 

Lebensmittel? 
Was braucht unser Kör-
per zum Wohlfühlen? 
Was ist gesunde Ernäh-
rung?“ etc. werden be-

antwortet. 
Gemeinsames Kochen und vieles 
mehr garantieren einen interessan-
ten, abwechslungsreichen Tag - ei-
nen Tag, um das Essen mit anderen 
Augen zu sehen und zu schmecken. 

Energiespartipps: Sprit sparen beim Autofahren

•	Erledigen Sie zuerst Dinge wie an-
schnallen, Spiegel einstellen, etc. 
und starten Sie den Motor erst dann, 
wenn Sie losfahren wollen. 

•	Lassen Sie das Auto nicht im Stand 
laufen und geben Sie beim Starten 
kein Gas.

•	Schalten Sie nach dem Anfahren so-
fort in den zweiten Gang und wäh-
rend des Fahrens rechtzeitig und 
schnell in höhere Gänge. Innerorts 
lohnt es sich untertourig, d.h. in ho-
hen Gängen zu fahren. Um die 2000 
Umdrehungen reichen in der Stadt 
aus, dies ist allerdings auch Her-
steller abhängig. Solange der Motor 

ohne zu ruckeln Gas annimmt, brau-
chen Sie nicht runter zu schalten.

 Wenn Sie einen Bordcomputer ha-
ben, beobachten Sie, bei welcher 
Fahrweise das Auto am wenigsten 
verbraucht.

•	Bei kaltem Motor lohnt es sich ab 
Wartezeiten von einer Minute, z.B. 
an Bahnübergängen, den Motor ab-
zustellen. Wenn der Motor bereits 
warm ist, lohnt es sich schon ab einer 
Wartezeit von 10 Sekunden.

•	Halten Sie Abstand zu den voraus 
fahrenden Autos, jeder unnötige 
Tritt auf die Bremse kostet Sprit.

•	Verbannen Sie unnötige Last aus 

und vom Auto. Nicht benötigter 
Kofferrauminhalt und Gepäck- oder 
Fahrradständer am Auto oder am 
Dach entfernen. Diese erhöhen den 
Luftwiderstand und bewirken einen 
Mehrverbrauch.

•	Prüfen Sie regelmäßig den Reifen-
druck. 0,5 Bar unter der empfohle-
nen Herstellerangabe steigern den 
Kraftstoffverbrauch um 5%.

•	Schalten Sie unnötige Stromfresser 
wie Sitzheizung, Klimaanlage oder 
Nebelscheinwerfer rechtzeitig aus. 
Ein ausgeschaltetes Radio spart z.B. 
bis zu 0,2 Liter pro 100 km, eine Kli-
maanlage bis zu vier Liter. 



Dienstag, 04.10.2011
Haus der Puppen - St. Thomas
07:30 Uhr
Veranstalter: Pensionistenverband

Stammtisch
19:00 Uhr Gasthaus Mayr
Veranstalter: Goldhauben- und  
  Trachtengruppe 

Mittwoch, 05.10.2011
Gymnastik für Schwangere
09:00 Uhr Kulturhaus Wolfern 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

Sonntag, 09.10.2011
Wallfahrt
Veranstalter: KMB Wolfern

Dienstag, 11.10.2011
Gemeinderatssitzung
18:30 Uhr Marktgemeindeamt 

Mittwoch, 19.10.2011
Stammtisch pflegende Angehörige
19:00 Uhr Marktgemeindeamt 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 

Donnerstag, 20.10.2011 
Steyrermühl -  Brauerei Eggenberg
08:00 Uhr GH Mayr 
Veranstalter: Seniorenbund 

Mittwoch, 26.10.2011
Grenzwandertag
Veranstalter: ÖAAB Wolfern

Familienwandertag
10:00 Uhr Kinderfreundeheim 
Veranstalter: Kinderfreunde 

Donnerstag, 27.10.2011
Ripperlpartie 
12:00 Uhr GH Wirt in der Thann
Veranstalter: Seniorenbund 

Tanzen
18:00 Uhr GH Faderl 
Veranstalter: Seniorenbund 

TERMINE

01.10.2011 Dr. Auzinger
02.10.2011 07252/141

08.10.2011 Dr. Freynhofer
09.10.2011 07252/141

15.10.2011 Dr. Milos
16.10.2011 07252/141

22.10.2011 Dr. Freynhofer
23.10.2011 07252/141

26.10.2011 Dr. Sehic
26.10.2011 07252/141

29.10.2011 Dr. Ludwig
30.10.2011 07252/141

01.11.2011 Dr. Sehic
01.11.2011 07252/141

01.10.2011 Dr. Hashish
02.10.2011 07259/4255

08.10.2011 Dr. Hissmayr
09.10.2011 07252/53186

15.10.2011 Dr. Hissmayr
16.10.2011 07252/53186

22.10.2011 Dr. Kaym
23.10.2011 07252/42022

26.10.2011 Dr. Marszycki
26.10.2011 07258/2575

29.10.2011 Dr. Schubert
01.11.2011 07252/53777

Ärztedienst

Fehlerteufel war am Werk

In der letzten Ausgabe des Wolferner 
Kuriers ist bei den neuen Öffnungs-
zeiten der Ordination von Gemein-
dearzt Dr. Reinhard Leeb leider ein 
Fehler passiert.
Die Ordination ist Montag ab 08:00 
Uhr geöffnet!!!
Wir bitten um Verständnis.

Urlaub Gemeindearzt
Die Ordination von Gemeindearzt 
Dr. Leeb ist von Montag, 3. Oktober 
bis Freitag, 7. Oktober 2011 wegen 
Urlaub geschlossen.

Jobangebot

die zukunft der arbeit

www.trenkwalder.at

Mit Trenkwalder finden Sie 
schnell den richtigen Job.
Trenkwalder, Österreichs Branchenführer, eröffnet Ihnen eine Vielzahl an Jobchancen. 
Seit mehr als 25 Jahren sind wir der verlässliche Partner für alle, die ihre Karriere zur vollen 
Entfaltung bringen wollen. Wir sind ein österreichisches Familienunternehmen und mit mehr als
53.000 Mitarbeitern einer der führenden Personaldienstleister in Europa.

Wie auch immer Sie Ihre berufliche Zukunft gestalten wollen – Trenkwalder begleitet Sie mit 
seinem direkten Draht zum Arbeitsmarkt und erstklassigen Kontakten zu Topunternehmen vieler
Branchen. Dabei gehen unsere Leistungen weit über die der reinen Vermittlung hinaus: unsere
Jobagenten fördern Ihre berufliche Entwicklung und zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Chancen besser
nützen können. Mit nur einer Bewerbung wird der Eintritt in viele Unternehmen ermöglicht.

Aktuell suchen wir für 
Einsätze bei der Firma
Engel Austria GmbH:

ElektrikerInnen, 
CNC DreherInnen/FräserInnen
MechatronikerInnen und 
KFZ-MechanikerInnen

WIR BIETEN:
� persönliche Betreuung durch Ihren Trenkwalder

Jobagenten 
� attraktive Entlohnung
� abwechslungsreiche Tätigkeit
� Übernahmemöglichkeit

Trenkwalder Personaldienste GmbH, 
Herr Alexander Kasis 
4310 Mauthausen, Dieselstraße 2
� 05 07 07 - 20 39
atjobmauthausen39@trenkwalder.com

trk_134x200_jobimage_ad.qxd  06.09.2010  15:43 Uhr  Seite 1

Kleinanzeigen
Suchen fallweise Kinderbetreuung  
für 2 Kinder (6 und 8 Jahre) in 
Wolfern, Tel. 0664/6159825.

Koks (200 kg) abgefüllt in Säcken 
aufgrund von Änderung der Hei-
zungsanlage um 50,00 € abzuge-
ben. Interessierte melden sich ab 
16:00 Uhr unter 0699/81602071.

Medien inhaber/Herausgeber :  Marktgemeinde  Wolfer n ,  Kirchenpla tz 
5, 4493 Wolfern, Redaktion: Johanna Derfler, Telefon: 07253/8255-16, Fax: 
07253/8255-18, Internet: www.wolfern.at E-Mail: gemeinde@wolfern.ooe.gv.at
Verlagspostamt: 4493 Wolfern - Herstellungs- und Erscheinungsort: 4493 Wolfern,  Fo-
tos Titelseite: Marktgemeinde Wolfern „Bilder Otmar Wallenta“ Redaktionsschluss: 
November 2011, Freitag, 14. Oktober 2011

Sprechtage für Natur- und 
Landschaftsschutz

DI Goldberger, Regionsbeauftrag-
ter für Natur- und Landschafts-
schutz, hat Donnerstag, 20. Okto-
ber und Donnerstag, 3. November 
seine nächsten Sprechtage auf der 
Bezirkshauptmannschaft Steyr-
Land. 
Eine Terminvereinbarung ist 
unbedingt erforderlich! Tel. 
07252/52361 DW 422 oder 423. 

Praktische Ärzte

Zahnärzte



Marktfest 2011 - ein paar Eindrücke

Das war das Marktfest im Jubilä-
umsjahr - ein schönes Fest mit vie-
len Highlights und wunderbaren 
Momenten.
Gelingen konnte es nur durch gro-
ßen Einsatz und Engagement und 
durch Ihren Besuch. Danke dafür! 

Jubiläumskalender

Vergessen Sie nicht auf den Ju-
biläumskalender. Es ist nur eine 
limitierte Ausgabe - ein tolles Ge-
schenk für viele Gelegenheiten. Er 
ist am Marktgemeindeamt erhält-
lich!



„woluarin [Wolfern] - Von der Eiszeit bis zur Gegenwart“ wird von Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer am Samstag, 8. Oktober 2011 um 14:00 Uhr 
eröffnet. 
Die weiteren Öffnungszeiten finden Sie im beigelegten Folder bzw. auf der Rückseite des Kuriers.

Der Geschichte auf der Spur

Das ist ein eigener Arbeitskreis, 
„der Historikerkreis“ in der Markt-
gemeinde Wolfern, seit über einem 
halben Jahr.  
Viel Interessantes und Wissens-
wertes haben die „Wolferner Ge-
schichtsforscher“ ans Tageslicht 
gebracht. 
Egal, ob über das Geschlecht der 
Fürsten Auersperg, über die Lo-
sensteiner, die Wickendorfer und 
all die anderen Grundherrn - es 
gibt viel zu berichten und zu er-
zählen. Vor allem vieles, was Ihnen 
und uns nicht oder nur wenig be-
kannt ist. 
Lustige Begebenheiten, traurige 
Geschichten, Tatsachen, zukunfts-
trächtige Ideen und Projekte - alles 
kam ans Tageslicht. 
In mühevoller Arbeit wurden die 
erworbenen Erkenntnisse zu un-
serer Ausstellung  „woluarin [Wol-
fern] - Von der Eiszeit bis zur Ge-
genwart“ zusammengefügt. Hätte 
man alles verwendet, wären drei 
bis vier „Wolferner Kulturhäuser“ 
zu wenig geworden - die wichtigs-
ten Eckdaten und spannendsten 
Geschichten finden Sie bei der 
Ausstellung auf jeden Fall.

Der Eiskeller im Kulturhaus birgt Geheimnisse

Der Eiskeller - bisher sicher für alle 
unbekannt - ist die unterste Etage 
in unserem Kulturhaus. 
Vizebürgermeister Karl Mayr selbst 
hat Hand angelegt und aus diesem 
Keller in vielen Tagen harter Ar-
beit mit den Bauhofmitarbeitern 
ein wahres Kleinod geschaffen. 
Die Ausstellungsstücke in diesem 
Bereich zeigen spannende Ge-
schichte - garantiert sehenswert.

Sage ist doch keine Sage

Sicher vielen bekannt ist die Sage 
vom Jäger von Losensteinleiten, der 
in den Türkenkriegen 1532 alleine 
das Schloss gegen die Türken vertei-
digt haben soll. 
Tiefgehende Nachforschungen bele-
gen, dass es diesen alten Jäger doch 
gegeben hat. Er hieß Ignaz Lacner 
und der Schlossherr, Christoph der 
III von Losenstein, überließ diesem 
Jäger ein kleines Anwesen in Schiedl-
berg, wahrscheinlich zum Dank 
für die Verteidigung des Schlosses. 
Übrigens: zum Schloss soll früher 
auch ein riesiger Tiergarten gehört 
haben. Pläne aus dem Staatsarchiv 
zeigen ihn.

Ein interessantes Projekt

1908 wurde eine elektrische Schmal-
spurbahn von Linz über Ebelsberg, 
St. Florian, Wolfern nach Steyr pro-
jektiert. 1911 wurde die Planung 
abgeschlossen und die Strecke führte 
über Maria Laah, Losensteinleiten, 
Wickendorf, Schredl, Schwödiau 
nach Steyr.  Der Streit über die Tras-

se war heftig und mit dem Kriegs-
ausbruch 1914 wurde das Projekt 
eingestellt - unvorstellbar die Aus-
wirkungen auf heute. 

Und, und, und ... Bei der Ausstel-
lung erfahren Sie noch viel mehr.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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